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Kummer aller Art
Mariana Leky
Das neue Buch von Marianne
Leky ist kein Roman im klassi-
schen Sinne, eher eine Ansamm-
lung literarischer Kolumnen.
Ich mag keine Bücher mit Kurz-
geschichten - aber da ich die
Sprache der Autorin so sehr lie-
be, bin ich über meinen Schat-
ten gesprungen und habe die-
ses Buch gelesen. Und wie bin
ich dafür belohnt worden!!
Diese kurzen Geschichten sind
einfach großartig. Jede hat ihr
eigenes Thema und doch bilden
sie zusammen eine Einheit. Die
Ich-Erzählerin bildet quasi den
roten Faden, denn sie taucht in
jeder Geschichte auf und er-
zählt, was ihrer Familie, ihren

Nachbarn, ihrer besten Freun-
din etc. passiert ist.
Auch wenn der Titel von Kum-
mer spricht, so ist dieses Buch
feinhumorig und positiv. Ein
Buch, in dem man sich sooft wie-
derfindet, welches einem ein
Lächeln ins Gesicht zaubert und
das man unbedingt mit jedem
teilen möchte.
Dieses wunderbare Buch voll
kurzer Alltagssituationen ist
eine Liebeserklärung an die
Vielfalt menschlicher Charak-
terzüge.

Christine Brune-Schmidt

Anzeige

Kinder kochen
An die Messer, fertig, los! Eine Woche lang komplette Menüs aus geretteten Lebensmitteln

Einen Kochkurs für Kinder veran-
staltete der im Frühjahr gegründe-
te Ernährungsrat Bergisches Land
e.V. im Rahmen der WandelTage
RheinBerg von Dienstag bis Sams-
tag beim Rösrather Kinderschutz-
bund. Das Besondere daran: Die
verwendeten Lebensmittel waren
saisonal, weitestgehend regional
oder wurden vor dem Verfallsda-
tum oder vor Entsorgung aufgrund
eines nicht normgerechten Ausse-
hens gerettet. Sie stammten von
den Bergischen Lebensmittelret-
tern e.V. „Wir alle wissen, dass es
sich lediglich um Mindesthaltbar-
keitsdaten handelt und die Produk-
te einwandfrei sind“, sagte Monika
Barfknecht, Teamleiterin beim Rös-
rather Kinderschutzbund und fuhr
fort. „Dieser spezielle Kochkurs soll
bei den Kindern das Bewusstsein
fördern, dass Lebensmittel ein wert-
volles Gut sind und sorgfältig damit
umgegangen werden sollte. Auch
wenn die Gurke ziemlich krumm
ist.“ Diesen Ansatz fand die Josef
und Martha Rotter Stiftung unter-
stützenswert und ermöglicht die
kostenlose Teilnahme für alle Kin-
der.
Unter der Anleitung von Oekotro-
phologin Silvia Fröhning und Bar-
bara Steinrück waren die 15 teil-
nehmenden Kinder im Alter von vier
bis zwölf Jahren damit beschäftigt,
zu schälen, zu hacken, zu reiben,
Salat zu waschen und ein Dressing
vorzubereiten. Der Kürbis, der spä-
ter im Auflauf wiederzufinden war,
stellte für manch ein Kind eine har-
te Nuss dar. Doch die Geduld war
erstaunlich groß und es herrschte
Stille, denn jedes Kind war voll auf
seine Aufgabe konzentriert. Es sei
denn, es half zwischendurch einem

anderen Kind aus der Gruppe.
Am Ende gab es ein komplettes
Menü aus Vorspeise, Hauptgericht
mit Beilage und Nachtisch. Für je-
den war etwas dabei, was er gerne
mag. „Für die Kinder ist es schon
ein Erlebnis, eine selbst zubereitete
Mahlzeit zu essen“, sagt Diplom-
Agraringenieurin Barbara Steinrück,
selbst Mutter von zwei Kindern. Für
Monika Barfknecht ist auch der so-
ziale Aspekt wichtig. „Das gemein-
same Essen verbindet, fördert die
Gemeinschaft und ist im heutigen
Alltag oft eine Seltenheit“, sagt die
Diplom-Sozialpädagogin. Nach dem
gemeinsamen Essen wurde aufge-
räumt und sauber gemacht, denn
das gehört schließlich beim Kochen
dazu. An jedem Tag warteten kom-
plett andere Menüs darauf, von Kin-
derhänden zubereitet zu werden.
Das Angebot reichte von Gemüse-
suppe über Möhren-Couscous bis
zu Apfel-Crumble mit Vanillesauce.
Eines war allen gemeinsam: Bei der
Zubereitung wurden das Wissen und
Können um gesunde und gesunder-
haltende Ernährung gestärkt und
damit wurde ein wesentliches Ziel
des Ernährungsrats, der sich für eine
nachhaltige Ernährungswende stark
macht, erreicht.
Damit der Kinderschutzbund Rös-
rath sein großes Angebot auch in
der Winterphase in warmen Räu-
men fortsetzen kann, benötigt er
aufgrund der steigenden Energie-
preise dringend Zuwendungen:
Spendenkonto:Spendenkonto:Spendenkonto:Spendenkonto:Spendenkonto:
Deutscher Kinderschutzbund Rös-
rath eV.
VR Bank eG Bergisch Gladbach-Le-
verkusen
IBAN DE 69370626001103800010
(mrs)

Fotos: DSKBFotos: DSKBFotos: DSKBFotos: DSKBFotos: DSKB
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MUTABOR sucht Pflegefamilien
für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge
Jugendliche fliehen aus ihrerJugendliche fliehen aus ihrerJugendliche fliehen aus ihrerJugendliche fliehen aus ihrerJugendliche fliehen aus ihrer
Heimat und brauchen drin-Heimat und brauchen drin-Heimat und brauchen drin-Heimat und brauchen drin-Heimat und brauchen drin-
gend ein Zuhause: Der freiegend ein Zuhause: Der freiegend ein Zuhause: Der freiegend ein Zuhause: Der freiegend ein Zuhause: Der freie
Jugendhilfeträger MUTJugendhilfeträger MUTJugendhilfeträger MUTJugendhilfeträger MUTJugendhilfeträger MUTABORABORABORABORABOR
sucht Familien, die ein sol-sucht Familien, die ein sol-sucht Familien, die ein sol-sucht Familien, die ein sol-sucht Familien, die ein sol-
ches Pflegekind aufnehmenches Pflegekind aufnehmenches Pflegekind aufnehmenches Pflegekind aufnehmenches Pflegekind aufnehmen
und für einen begrenzten Zeit-und für einen begrenzten Zeit-und für einen begrenzten Zeit-und für einen begrenzten Zeit-und für einen begrenzten Zeit-
raum ein neues Zuhauseraum ein neues Zuhauseraum ein neues Zuhauseraum ein neues Zuhauseraum ein neues Zuhause
schenken möchten.schenken möchten.schenken möchten.schenken möchten.schenken möchten.

Immer mehr Jugendämter su-
chen dringend Familien, die
unbegleitete minderjährige
Ausländer:innen aufnehmen
wollen. Die Zahlen derjenigen
steigen wieder, die sich ge-
zwungen sehen ihre Heimat
zu verlassen - und darunter
sind ähnlich wie in den Jah-
ren 2015 und 2016 wieder vie-
le unbegleitete Jugendliche.
Die meisten Jugendlichen
kommen aus krisengebeutel-
ten Ländern wie Afghanistan,
Pakistan, Syrien oder Soma-
lia.
Der freie Jugendhilfeträger
MUTABOR - Mensch & Ent-

wicklung hat sich deshalb dazu
entschieden, Pflegefamilien zu
suchen und zu betreuen. „Wir
suchen Familien, die sich gene-
rell vorstellen können, ein ju-
gendliches Pflegekind für einen
begrenzten Zeitraum von vor-
aussichtlich bis zu drei Jahren
aufzunehmen und ihm einen gu-
ten Start in ein neues Leben zu
ermöglichen“, so Holland. Eine
pädagogische Ausbildung müs-
sen diese Familien nicht auf-
weisen. „Wir wünschen uns Of-
fenheit, Neugier und Sensibili-
tät im Umgang mit den Jugend-
lichen, die schon viel erleben
mussten“, sagt Holland. Das
MUTABOR-Team steht den Pfle-
gefamilien mit Rat und Tat in
der Betreuung zur Seite. Wenn
es Fragen gibt, ist eine Person
aus dem Fachberatungsteam
immer ansprechbar. Zudem gibt
es vorab und während der Be-
treuung Hausbesuche, um Fra-
gen zu klären. Deshalb muss
die Familie auch offen für Bera-

tung sein - mindestens ein wö-
chentliches Telefonat ist die
Regel, genauso wie mindestens
ein monatlich stattfindender
Hausbesuch.
Grundsätzlich gilt, dass dem/
der Jugendlichen ein eigenes
Zimmer zur Verfügung gestellt
bekommen muss. Die Pflegefa-
milien sollten maximal eine Au-
tostunde entfernt von einem
MUTABOR-Standort (Eitorf,
Overath) wohnen. Außerdem
muss das Einkommen der Fa-
milie unabhängig vom Pflege-
geld für den Jugendlichen gesi-
chert sein.
Wer Interesse hat, einen oder
zwei Jugendliche bei sich auf-
zunehmen, kann sich bei MU-
TABOR melden; entweder tele-
fonisch unter
02243/845 010 oder per Mail
(info@mutabor-mensch.de). In
persönlichen Gesprächen wer-
den dann die Voraussetzungen
und Details der Hilfe wie auch
der Unterstützung durch MU-

TABOR ausführlich bespro-
chen. KurzbeschreibungKurzbeschreibungKurzbeschreibungKurzbeschreibungKurzbeschreibung:
MUTMUTMUTMUTMUTABOR - Mensch & Ent-ABOR - Mensch & Ent-ABOR - Mensch & Ent-ABOR - Mensch & Ent-ABOR - Mensch & Ent-
wicklung gGmbHwicklung gGmbHwicklung gGmbHwicklung gGmbHwicklung gGmbH ist ein aner-
kannter gemeinnütziger Trä-
ger der Jugendhilfe. Im Fokus
der Arbeit stehen der junge
Mensch und dessen Entwick-
lung in seinem Lebensumfeld.
Fachkräfte betreuen rund 180
Kinder und Jugendliche in
Wohngruppen, sozialpädago-
gischen Lebensgemeinschaf-
ten und Fachpflegefamilien.
Zum Angebot gehören die auf-
suchende Familientherapie,
die Schulbegleitung und die
Inklusionshilfe in Kindergär-
ten oder Kindertagesstätten.
Der Hauptsitz ist in Eitorf. In
Hamm (Sieg) und Nister bei
Hachenburg befinden sich
Wohngruppen. Weitere Büros
gibt es in Overath (Rheinisch-
Bergischer Kreis) und in Kall
(Kreis Euskirchen).
Bei MUTABOR arbeiten 140
Beschäftigte.

Anzeige

Ein Abend voller Emotionen
Eröffnung 42. Ausstellung Rösrather Künstler*innen war ein voller Erfolg
Wieder einmal gab es viel zu
sehen in der Bildungswerkstatt
von Schloss Eulenbroich. Am Frei-
tag, 14. Oktober, wurde die 42.
Ausstellung „Rösrather Künst-
ler“ mit einer erfolgreichen Ver-
nissage durch Bürgermeisterin
Bondina Schulze eröffnet. „Die
Ausstellung scheint von ‚uner-
schöpflicher‘ Kreativität zu sein.
Speziell hier bei den von der Flut
2021 heimgesuchten Rösrathern.
Die Ausstellung ist ein Ausdruck
der Krisenzeiten im Spiegel der
Kunst“, so die Bürgermeisterin.
Auch die Kunstkritikerin Marise
Schreiber betonte in Ihrer Rede
„Wesentlich ist: dass die bilden-
de Kunst wirkt, nachwirkt, und
das sie anspricht. In welchem
Sinn auch immer.“ Dass die Aus-
stellung dies konnte, zeigte sich
den Besucher*innen in vielen
verschiedenen Facetten. Durch
unterschiedliche Techniken und
Materialien wurde die Vielfäl-
tigkeit der rund 52 Exponate von

den 37 Künstler*innen betont.
Ob Skulptur, Malerei, Fotogra-
fie, Digitale Fotografie, Bildhau-
erei, Holz, Stein, Beton, Holz-
druck, Bronzeguss, Collagen, In-
stallation, Spachtelmalerei,
Smartphone-Zeichnungen und
Konzeptkunst. Die Vernissage
wurde passend dazu durch ein
musikalisches Rahmenpro-
gramm mit dem Rösrather Gi-
tarristen, Jens Müller begleitet.
Neben Titeln von Serenata Es-
pañola (Joaquin Malats) Sophis-
ticated Lady und Don’t Get
Around Much Anymore (Duke El-
lington) wurden mit „Eleonor
Rigby“ & „Can’t Buy Me Love“
auch Songs von The Beatles ge-
spielt. Organisatorin und Kunst-
und Kulturbeauftragte Elke
Günzel war wieder einmal be-
geistert von den unaufdringli-
chen Kunstwerken, die alles Pla-
kative außen vorlassen und eine
eigene Sprache sprechen. Es ist
eine Mischung von Betroffenheit

in Krisenzeiten. Sie drückt die
Nachdenklichkeit, die Betroffen-
heit und Neugierde aus. Im An-
schluss an die Eröffnung folgte
eine Führung durch die Ausstel-

Foto: St. Rösrath / v.l.n.r: Holger Hagedorn, Kunst- und Kulturbeauftrag-Foto: St. Rösrath / v.l.n.r: Holger Hagedorn, Kunst- und Kulturbeauftrag-Foto: St. Rösrath / v.l.n.r: Holger Hagedorn, Kunst- und Kulturbeauftrag-Foto: St. Rösrath / v.l.n.r: Holger Hagedorn, Kunst- und Kulturbeauftrag-Foto: St. Rösrath / v.l.n.r: Holger Hagedorn, Kunst- und Kulturbeauftrag-
te Elke Günzel, Jens Müller, Marise Schreiber, Bürgerm. Bondina Schul-te Elke Günzel, Jens Müller, Marise Schreiber, Bürgerm. Bondina Schul-te Elke Günzel, Jens Müller, Marise Schreiber, Bürgerm. Bondina Schul-te Elke Günzel, Jens Müller, Marise Schreiber, Bürgerm. Bondina Schul-te Elke Günzel, Jens Müller, Marise Schreiber, Bürgerm. Bondina Schul-
ze, Hardy Schumacher u. Jürgen Bachmann a. stv. Bürgerm.ze, Hardy Schumacher u. Jürgen Bachmann a. stv. Bürgerm.ze, Hardy Schumacher u. Jürgen Bachmann a. stv. Bürgerm.ze, Hardy Schumacher u. Jürgen Bachmann a. stv. Bürgerm.ze, Hardy Schumacher u. Jürgen Bachmann a. stv. Bürgerm.

lung durch die Kunstkritikerin
Marise Schreiber.
Außerdem hatten die Besucher-
innen und Besucher der 42. Aus-
stellung der Rösrather Künstler
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im Werkstattgebäude von
Schloss Eulenbroich die Gele-
genheit, aus den Werken der
Künstler*innen ihre 3 Favoriten
zu wählen. Dr. Jürgen Rembold
von der gleichnamigen Stiftung
lobte drei Publikumspreise für
die beliebtesten Kunstwerke

aus. Nach der Auszählung der
Stimmen am Sonntag, den 23.
Oktober wurden die Gewinner
bekannt gegeben und die Prei-
se übergeben.
Wir berichten dazu in einer der
nächsten Ausgaben.
(mrs)

Foto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RS

Foto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RS
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Gruppe 48 - Nachbericht

Fotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RS

Am 8. und 9. Oktober fanden in
Rösrath, Schloss Eulenbroich, die
öffentlichen Veranstaltungen zum
Preis der Gruppe 48 sowie zum
Förderpreis der Gruppe 48 statt.
Im Finale am 8. Oktober („Förder-
preis“) standen vier Teilnehmer:
Marie Görgen, Leon Karasch, Lau-
rin Lenschow und Zarah Weiss.
Vergeben werden Preisgelder von
insgesamt 4.000 Euro, zu gleichen
Teilen bereitgestellt von der Dr.
Jürgen Rembold Stiftung zur För-
derung des bürgerschaftlichen En-
gagements, Rösrath und der
„Gruppe 48 e.V.“
Den Förderpreis der Gruppe 48 er-
hielt Frau Marie Görgen mit ihrem
Text „Aufbruch“. Für das Finale am
9. Oktober („Preis der Gruppe 48“)
waren acht Kandidaten vorgese-
hen. Lyrik: Eline Menkel, Sabine
Petko, Isabel Neumerkel und Pe-
ter Hönig. Prosa: Dominik Haitz,
Anna Oldenburg, Ines Geishauer
und Christine Sterly-Paulsen. Das
Preisgeld von insgesamt 14.000
Euro wurde bereitgestellt von Dr.
Jürgen Rembold Stiftung zur För-
derung des bürgerschaftlichen En-
gagements, Dr. Uta Oberkampf
(alias Uta Harst) und von der „Grup-
pe 48 e.V.“ Den Preis der Gruppe
48 für Lyrik erhielt Frau Sabine Pet-
ko mit ihrem Text „Reisende“. Den
Preis der Gruppe 48 für Prosa er-
hielt Herr Dominik Haitz mit sei-
nem Text „Brückenspringer“. Der
Jurypreis der Gruppe 48 ging
ebenfalls an Frau Sabine Petko.
Sponsoren waren die Dr. Jürgen
Rembold Stiftung für das bürger-
schaftliche Engagement, die VR
Bank eG Bergisch Gladbach-Le-
verkusen, Dr. Uta Oberkampf alias
Uta Harst, Rösrath und der Land-
schaftsverband Rheinland (LVR).
Das Grußwort der Stadt Rösrath
überbrachte der stellvertretende

Bürgermeister Jürgen Bachmann.
Er bedankte sich für die gelungene
Veranstaltung und betonte die
enge Verbindung der Stadt mit der
literarischen Kultur der Gruppe 48.
Stifter Jürgen Rembold begrüßte
die Anwesenden und verfolgte als
langjähriger Sponsor höchst auf-
merksam und interessiert das lite-
rarische Geschehen. Die Leitung
und Organisation der Veranstal-
tung lagen in den Händen der Vor-
sitzenden der Gruppe 48 Dr. Han-
nelore Furch und Dr. Heiger Oster-
tag.
(mrs)



Rundblick Rösrath – 28. Oktober 2022 – Woche 43 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Lebensbaum GmbH     |     Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar   
Telefon 0 22 66/4 79 31-0     |     info@lebensbaum.care     |     WhatsApp: 0 176 / 18 18 70 31

www.lebensbaum.care/karriere

Wir suchen

auf unserer untenstehenden Webseite.

Anz-Tariftreue.indd   2 13.10.22   09:26

St. Nikolaus Rösrath lädt
zur traditionellen
Buchausstellung ein
In gemütlicher Atmosphäre wird
ein umfangreiches Sortiment an
Büchern für Groß und Klein ange-
boten.
Sie können auch dort bestellt wer-
den und liegen kurze Zeit später
zum Abholen in der Bücherei be-
reit.
„Schenken Sie Sternstunden des
Lesens“, denn mit jeder Bestel-
lung fördern Sie den Bestand der
kostenlosen Bücherei.

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Samstag, 5. November,
10 bis 13 Uhr + 16 bis 19 Uhr
Sonntag, 6. November,
10 bis 18 Uhr
Montag, 7. November,
15 bis 18 Uhr
Buchausstellung im Augustinus-
haus
Hauptstraße 70, 51503 Rösrath
Gemäß den aktuellen Corona-Re-
geln

TAFEL RÖSRATH e.V. dankt
für die Erntegaben
Die Mitglieder der beiden gro-
ßen Kirchengemeinden in Rös-
rath haben auch in diesem Jahr
zum Erntedankfest wieder groß-
zügig Lebensmittel gespendet
und damit die Altäre geschmückt.
Traditionsgemäß kamen diese

Spenden den Nutzern der Tafel
Rösrath zugute. Die Tafelverant-
wortlichen sagen dafür den Spen-
dern ein herzliches „Danke-
schön“ - auch im Namen der zahl-
reichen Tafelbesucher.
Gerd Wasser

Endlich wieder da
Die beliebte KarnevalssitzungKarnevalssitzungKarnevalssitzungKarnevalssitzungKarnevalssitzung
vom Deutschen Roten Kreuz,
Ortsverein Rösrath e.V..
Am 31. Januar 2023 findet die
44. Jubiläumssitzung wieder in
der Aula des Freiherr-vom-
Stein-Gymnasiums, in Rösrath
statt.
Beginn ist 17 Uhr,
Einlass ab 16 Uhr.
Michael Volk als Sitzungsprä-
sident wird wieder durch das
bunte Programm mit Top Kräf-
ten aus dem rheinischen Kar-
neval, wie z.B. Dä Tuppes vum
Land, Wicky Junggeburth, Klaus
& Willi, uvm, führen.
Karten gibt es zum Preis von 22
Euro.

E-Mail:
r o t k r e u z - s i t z u n g @ i s t -
einmalig.de
Tel.: 02205 -2340
Ingeborg Schmidt
0173 - 54 83 756
Meik Hülsmann
0177 - 25 90 719
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GfR wächst
weiter
Rösrather
Vereinigung begrüßt
neue Mitglieder

In der Ortsmitte ist unser Ver-
ein Gemeinsam für Rösrath e.
V. (GfR) der zentrale Ansprech-
partner für soziale Projekte, die
Aufwertung des Stadtbildes und
regelmäßig wiederkehrende
Veranstaltungen. Zum Mitglie-
derkreis zählen Unternehmen,
Geschäftsleute, Vereine, Frei-
berufler und Privatpersonen. Als
neue GfR-Mitglieder hinzuge-
kommen sind jetzt das Auto-
haus Ford Schmelzer und der
Manga Shop What´s Up Jonny,
die wir Ihnen nachfolgend gern
vorstellen. (JMP)

Autohaus Ford Schmelzer,
Osw.-v.-Nell-Breuning-Straße 2

„Wir sind Ihr kompetenter und
zuverlässiger Ansprechpartner in
Rösrath rund um Ford“, so emp-
fangen Geschäftsinhaber Ralf
Schmelzer und sein Team seit Jah-
ren ihre Kunden und Interessen-
ten. Mit der verkehrsgünstigen

Ford Schmelzer in Rösrath-Scharrenbroich. Foto: J. M. PläskerFord Schmelzer in Rösrath-Scharrenbroich. Foto: J. M. PläskerFord Schmelzer in Rösrath-Scharrenbroich. Foto: J. M. PläskerFord Schmelzer in Rösrath-Scharrenbroich. Foto: J. M. PläskerFord Schmelzer in Rösrath-Scharrenbroich. Foto: J. M. Pläsker

Lage im Gewerbegebiet Scharren-
broich an der A 3 ist das Autohaus
Ford Schmelzer eine schnell und
gut erreichbare Adresse. Im groß-
flächigen Ausstellungsbereich
können Besucher das aktuelle An-
gebot an Neuwagen und Ge-

brauchtfahrzeugen näher besich-
tigen. Neben Beratung und Kfz-
Verkauf gehören professioneller
Service und Teileverkauf zum Leis-
tungsspektrum des neuen GfR-
Mitgliedunternehmens.
(www.ford-schmelzer-roesrath.de)

Manga Shop What´s Up Jonny, Hauptstraße 9

Für die Fans von Manga, den
weltweit beliebten Comics im ja-
panischen Stil, gibt es jetzt auch
bei uns ein spezielles Fachge-
schäft. Es heißt „What´s Up Jon-
ny“ und gehört dem Namensge-
ber Jonathan Caubat, der von sich

Vielseitiges Angebot im neuen Manga Shop. Foto: J. M. PläskerVielseitiges Angebot im neuen Manga Shop. Foto: J. M. PläskerVielseitiges Angebot im neuen Manga Shop. Foto: J. M. PläskerVielseitiges Angebot im neuen Manga Shop. Foto: J. M. PläskerVielseitiges Angebot im neuen Manga Shop. Foto: J. M. Pläsker

sagt: „Ich lebe seit über zehn
Jahren in Rösrath und habe mich
direkt wohlgefühlt. Mir war es
von Anfang an wichtig, mein ers-
tes Ladenlokal auch hier zu er-
öffnen.“ Der neue Shop lädt ein
zum Stöbern und ergänzt den

parallel laufenden Internethan-
del mit Manga, Comics, Büchern,
Kalendern, Figuren und Merchan-
dising-Artikeln. Online-Bestel-
lungen können auch im Laden
abgeholt oder geliefert werden.
(www.whatsupjonny.de)
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Wir sind für Euch da! In Rösrath, Overath und Wipperfürth.
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Rösrather Wintermarkt 2022
Am ersten Advent ist Premiere auf dem neugestalteten Sülztalplatz

Der diesjährige Wintermarkt
von Gemeinsam für Rösrath
(GfR) findet statt am ersten Ad-
ventsonntag, 27. November,
von 11 bis 18 Uhr. Zu diesem
Fest mit seinem familiären Cha-
rakter werden wieder viele Be-
sucher aus Stadt und Region
erwartet.
Sie können, ergänzend zum
Wintermarkt, auch die interes-
santen Angebote des verkaufs-
offenen Sonntags von 13 bis 18
Uhr nutzen.
Erstmals steht für den belieb-
ten Wintermarkt im Ortszen-
trum die vergrößerte und neu-
gestaltete Fläche des Sülztalp-
latzes zur Verfügung. In mehre-
ren Zelten und an diversen Info-

und Verkaufsständen wird für
jeden Geschmack etwas dabei
sein. Es gibt individuell hand-
gefertigte Produkte, attraktive
Advents- und Weihnachtsdeko-
rationen, hausgebackene Win-
terplätzchen, wärmende und
duftende Getränke sowie lecke-
re und herzhafte Snacks.
Dies alles mit ansprechender
musikalischer Begleitung.
Darüber hinaus hat auch bereits
der Nikolaus seinen Besuch
zum Wintermarkt auf dem

An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Sülztalplatz angekündigt.

Weitere Informationen zum
Rösrather Start in die Weih-

nachtszeit erhalten Sie über die
Medien und auf der Homepage:
w w w . g e m e i n s a m - f u e r -
roesrath.de. (JMP)
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Herbstmarkt auf Schloss Eulenbroich
Nachbericht
Die Schloss Eulenbroich gGmbH
lud bei herbstlichem Wetter am
1. & 2. Oktober zum alljährlichen
Herbstmarkt auf Schloss Eulen-
broich ein. Sonne, Regen und
Wind sorgten für die herbstliche
Stimmung und hielten die
insgesamt 4.645 Besucher nicht
davon ab, über den Markt zwi-
schen außergewöhnlichen Pro-
dukten und handgefertigter Wa-
ren zu bummeln. Begeisterung
fand bei Groß und Klein auch die
Alpaka-Horde von Daniels klei-
ner Farm, die stündlich zu einer
kleinen Wanderung rund ums
Schloss Eulenbroich einlud. Bern-
hard Bohlig bewies außerge-
wöhnliches Fingerspitzengefühl
beim Kettensägenschnitzen. Pa-
trick Vojtech hingegen ließ die
Muskeln beim Schmieden spie-
len und lud die kleinen Besucher
ein kostenfreie Herzchen oder
Schlüsselanhänger selbst zu
schmieden. Über 100 Aussteller
präsentierten an den zwei Ver-
anstaltungstagen allerlei aus
den Bereichen Mode, Kunst,
Handwerk, Design, Kulinarik und
Dekoration.
Der ein oder andere fand auch
schon bereits das erste Weih-
nachtsgeschenk - denn Weih-
nachten steht vor der Tür und so
ist die Schloss Eulenbroich
gGmbH auch bereits in den Pla-
nungen zum Weihnachtsmarkt
am ersten und zweiten Advents-
wochenende. „Nach dem Herbst-

Foto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RS

markt ist bei uns immer vor dem
Weihnachtsmarkt“, freut sich
Schlossmanagerin Lisa-Ann Witt-
kopf. „Wir bereiten bereits mit
Hochdruck den Weihnachtsmarkt
am 26. und 27. November sowie
3. und 4. Dezember vor.“ Besu-
cher dürfen sich auf eine einla-
dende Ausstellerzusammenstel-
lung freuen. Neben dem Kunst-
handwerk wird auch wieder ein
musikalisches Rahmenprogramm
für die richtige Stimmung sorgen.
Mit dabei sein werden Björn

Heuser, Stefan Knittler und das
Sülztaler Blasorchester. Auch der
Nikolaus wird wieder vorbei-

schauen und eine Kleinigkeit für
die jüngsten Besucher dabeiha-
ben. (mrs)
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Doc Esser - Der Gesundheitscheck live
Am Samstag, 5. November, tritt der
bekannte „WDR-Arzt“ Doc Esser
um 20 Uhr in der Tanzwerkstatt des
Schloss Eulenbroich auf.
Wie gesund ist eigentlich gesund?
Wo hört Gesundheit auf und fängt
Selbstkasteiung an? Warum liebt
der Mensch das Extreme - Extrem
ungesund oder extrem gesund?
Nichts gegen ein gesundes Leben -
besonders aus ärztlicher Sicht. Um
es kurz zu sagen: Es kostet dich
punktgenau 10 Lebensjahre, wenn
du täglich fettes Essen mit deinen
geliebten Bierchen oder ordentlich
Alkohol in den unbewegten Körper
spülst und dir zum Abschluss ein
Kippchen gönnst. Vielleicht lohnt
sich so gesehen ein gesunder Le-
bensstil doch, oder? Aber hast du
schon mal darüber nachgedacht, wie
viel Lebenszeit du mit dem Auswer-
ten von getrackten Lifestyledaten
verschwendest? Und wie trauma-
tisch kann das Nicht-Erreichen der
10.000 Schritte am Tag für den mo-
dernen Selbstvermesser werden?
Gibt es die eine gesunde Ernäh-
rung oder darf es doch ab und zu
das Mettbrötchen sein - mit einer
Extra Portion Zwiebeln? Und war-
um leben französische Weinbauern
eigentlich länger als ihre englischen
Kollegen?
Dr. Heinz-Wilhelm Esser, besser be-
kannt als Doc Esser aus verschie-

densten medizinischen TV-Forma-
ten, beantwortet all diese Fragen
mit wissenschaftlichem Hintergrund
und unterhaltsam humoristisch.
Jetzt wird aufgeräumt mit Gesund-
heitsmythen, die weniger der Ge-
sundheit, dafür mehr dem Umsatz
der Industrie dienen. Nach der Show
werden Sie garantiert einen ande-
ren Blick auf Ihre Gewohnheiten
haben, Ihre Gesundheit neu bewer-
ten und Ihr weiteres Leben deutlich
gelassener gestalten - mit dem rich-
tigen Augenmaß und vor allem mit
dem Wissen: Gesundheit fängt im
Kopf an!
Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn ist um
20 Uhr. Tickets gibt es im VVK zum
Preis von 22 Euro und an der AK
zum Preis von 25 Euro. Weitere In-
formationen gibt es unter +49 (0)
22 05 - 9010090 oder info@schloss-
eulenbroich.de / www.ztix.de

Corona-HygienevorgabenCorona-HygienevorgabenCorona-HygienevorgabenCorona-HygienevorgabenCorona-Hygienevorgaben
Die Veranstaltung wird mit einem
der Situation angepasstem Hygie-
nekonzept durchgeführt. Basis
hierfür ist die zum Veranstaltungs-
tag geltenden Verordnung des Lan-
des NRW. Besucher informieren sich
vorab bitte unter
www.schloss-eulenbroich.de
Schloss Eulenbroich
Zum Eulenbroicher Auel 19
51503 Rösrath

Croozer-Spende der Firma Croozer GmbH,
An der Hasenkaule 10 in 50354 Hürth
Seit Anfang Oktober freut sich die
LLLLLVR Schule am Königsforst,VR Schule am Königsforst,VR Schule am Königsforst,VR Schule am Königsforst,VR Schule am Königsforst, För För För För För-----
derschule Körperliche und moto-derschule Körperliche und moto-derschule Körperliche und moto-derschule Körperliche und moto-derschule Körperliche und moto-
rische Entwicklungrische Entwicklungrische Entwicklungrische Entwicklungrische Entwicklung in Rösrath
über die großzügige Spende zwei-
er mobiler Einsitzer. Spaziergän-
ge, Ausflüge und andere Outdoor-

Aktivitäten sind durch den unkom-
plizierten Aufbau und die leichte
Handhabung der Fahrzeuge nun
für viele unserer motorisch ein-
geschränkten SchülerInnen zur
bequemen Spazierfahrt gewor-
den. Der spezielle große „Wald-

reifen“ erleichtert vor allem die
für alle Kinder wichtigen, regel-
mäßigen Waldspaziergänge „über
Stock und Stein“ in unserem schö-
nen Königsforst.
Die gesamte Schulgemeinschaft
bedankt sich bei der Firma Croo-

zer GmbH und Herrn Wolf sehr
herzlich für diese in jeder Hin-
sicht unkomplizierte und großzü-
gige Spende!
Gabriele Engelhardt-Wilke, Lehr-
kraft an der LVR Schule am Kö-
nigsforst
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Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Rösrath
Nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause konnte am 15.
Oktober endlich wieder der Be-
rufsfeuerwehrtag der Jugend-
feuerwehr Rösrath durchgeführt
werden. Der Termin ist ein be-
sonderes Highlight im Kalen-
der der Jugendlichen, da 24
Stunden der Wachalltag einer
Berufsfeuerwehr nachempfun-
den wird.
Pünktlich um 12 Uhr rief Basti-
an Eltner, Leiter der Feuerwehr
Rösrath, zum Dienstantritt. Die
Wachmannschaft, bestehend
aus 16 Jugendlichen und 10 Be-
treuern, trat vor dem Feuer-
wehrhaus Rösrath an und als
erstes wurde die Fahrzeugein-
teilung vorgenommen. Im An-
schluss wurde die Übungsleit-

stelle in Betrieb genommen und
die Fahrzeuge auf Vollständigkeit
und Funktion kontrolliert. Beglei-
tend dazu gab es den ersten
Wachunterricht Fahrzeugkunde.
In den folgenden 24 Stunden ar-
beiteten die Jugendlichen
insgesamt zehn Einsätze ab. Ne-
ben Tierrettung und technischer
Hilfe bei einem Verkehrsunfall,
war auch ein reales Feuer zu lö-
schen. Unterstützung bekamen
die jungen Kamerad:innen aus
der Einsatzabteilung, die lage-
abhängig mit Sonderfahrzeugen
bei verschiedenen Einsätzen un-
terstützten. Zum zweiten Mal
dabei war auch ein Rettungswa-
gen des Rheinisch-Bergischen
Kreis, um die Einsätze noch rea-
listischer zu gestalten und den

Jugendlichen auch die Versor-
gung eines Patienten näherzu-
bringen.
Ausgepowert und müde konnte
am 16. Oktober pünktlich um 12
Uhr der Feierabend eingeläutet

werden. Trotz der Strapazen war
es für alle Beteiligten ein rund-
um gelungener Berufsfeuerwehr-
tag und schon jetzt fiebern die
Nachwuchskräfte dem nächsten
entgegen.
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

Schlagerabend - Format war erfolgreich

Ende Oktober lieferte AV Ma-
nagement Axel Volk mit den
beiden Topkünstlern Horst Kre-
felder und Angelo Venucci im
Café und Bierhaus ab. Dazu der
Inhaber Miguel Louzao: „Super

Fotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RSgelungener Abend. Hervorragen-
de Künstler. Top Stimmung bei
den Gästen. Ich freue mich, das
Format nächstes Jahr zu wie-
derholen.“
(mrs)
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WenDo
Selbstbehauptung- und Selbstverteidigung
für Mädchen ab 16 Jahren und Frauen am 29./30. Oktober
Mit derFrauenberatung Frauen-Zim-
mer e.V. in Burscheid, Fachberatungs-
stelle gegen sexualisierte Gewalt im
RBK, wird ein WenDo Grundkurs in
Kooperation mit der Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Rösrath an-
geboten.  Aufdringliche Blicke im Bus,
Mobbing am Arbeitsplatz, Angst auf
dem Heimweg im Dunkeln, frauen-
feindliche Witze im Bekanntenkreis,
jemand steht, oder sitzt zu nah
Frauen erleben täglich unterschiedli-
che Formen von Belästigung, Angriff
und Bedrohung. Oft bleibt ein Gefühl
der Hilflosigkeit, Ohnmacht oder Wut.

WenDo bietet verschiedene Strategi-
en, um mit peinlichen, unangeneh-
men und bedrohlichen Situationen
umzugehen.
Unabhängig von Alter und körperli-
cher Verfassung werden Selbstbe-
hauptungs- und Selbstverteidigungs-
techniken geübt, um sich bei körper-
lichen Angriffen zu wehren und auch
subtilen und verbalen Grenzverlet-
zungen nicht sprach- und hilflos aus-
geliefert zu sein. Es werden verschie-
dene Techniken geübt, um sich bei
körperlichen Angriffen zu wehren.
Körperliche Fitness ist dafür nicht not-

wendig!
Das Angebot wird im Rahmen des
Projektes Runder Tisch gegen häusli-
che Gewalt im Rheinisch-Bergischen
Kreis vom Ministerium für Heimat,
Kommunales, Bau und Gleichstellung
gefördert.
Die erfahrene Trainerin Petra Berg
führt den Kurs, der sich an Mächen ab
16 Jahren und Frauen richtet, durch.
Zur Teilnahme ist eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
erforderlich.
ZeitZeitZeitZeitZeit: 29. und 30. Oktober jeweils von
10 bis 15 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt:Turnhalle am Freiherr-vom-Stein-

Gymnasium, Freiherr-vom-Stein-Stra-
ße 15, 51503 Rösrath,
KostenKostenKostenKostenKosten: 20 Euro (Ermäßigung ist mög-
lich- Interessierte können gerne
danach fragen.)
WWWWWeitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dung:dung:dung:dung:dung:
Frauenberatungsstelle Frauen-Zim-
mer e.V. Burscheid, Fachberatungs-
stelle gegen sexualisierte Gewalt im
RBK; telefonisch unter 02174 1047,
per E-Mail an team@frauenberatung-
burscheid.de. oder
Elke.Guenzel@roesrath.de,
02205/802-123
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DRK sucht dringend Blutspender
Ohne Blutspender läuft nichts in
der medizinischen Grundversor-
gung, denn Blut wird jeden Tag
aufs Neue benötigt, um Patienten
in Therapie und Notfallversorgung
behandeln zu können. Allein der
DRK-Blutspendedienst West ist
werktäglich auf ca. 3.000 bis 3.500
Blutspender angewiesen, um hun-
derte Krankenhäuser mit Blutprä-
paraten versorgen zu können. Blut-
spender beweisen mit ihrem
selbstlosen Handeln, dass sie wich-
tige Vorbilder für die Gesellschaft
sind. Aber, jährlich verlieren die
DRK-Blutspendedienste aus den
unterschiedlichsten Gründen tau-
sende Blutspenderinnen und Blut-
spender - der aktive Stamm von
Lebensrettern schwindet so
schnell, dass es große Probleme
gibt, zu jeder Jahreszeit genügend
Blutkonserven über alle Blutgrup-
pen bereithalten zu können. Des-
halb gibt es aktuell eine Blutspen-
der-werben-Blutspender Aktion.
Am überzeugendsten sind über-
zeugte Blutspender! Wer jetzt eine
Freundin oder einen Kollegen mit-
bringt, der die Blutspende zum ers-
ten Mal ausprobiert, bekommt ei-
nen schicken Regenschirm direkt
auf dem Termin, auch:
in Bergisch Gladbach - Refrathin Bergisch Gladbach - Refrathin Bergisch Gladbach - Refrathin Bergisch Gladbach - Refrathin Bergisch Gladbach - Refrath
am Donnerstag, 3. November
von 15 bis 19.30 Uhr
DRK-Refrather Treff,
Steinbrecher Weg 2
in Burscheid - Hilgenin Burscheid - Hilgenin Burscheid - Hilgenin Burscheid - Hilgenin Burscheid - Hilgen
am Dienstag, 8. November
von 16 bis 19.30 Uhr
Freie Ev. Gemeinde Hilgen,
Dünweg 15
in Leichlingen
am Dienstag, 8. Novemberam Dienstag, 8. Novemberam Dienstag, 8. Novemberam Dienstag, 8. Novemberam Dienstag, 8. November
von 16 bis 20 Uhr
Sporthalle GGS Uferstraße,
Schulstr. 1
in Bergisch Gladbach - Heidkampin Bergisch Gladbach - Heidkampin Bergisch Gladbach - Heidkampin Bergisch Gladbach - Heidkampin Bergisch Gladbach - Heidkamp
am Donnerstag, 10. November
von 16.30 bis 20 Uhr

Berufskolleg Bergisch Gladbach,
Bensberger Str. 134 - 146
in Overathin Overathin Overathin Overathin Overath
am Sonntag, 13. November
von 9 bis 13 Uhr
Walburga-Haus, Kolpingplatz 3
(Parkweg)
in Rösrath
am Montag, 14. November
von 16 bis 19.30 Uhr
Freiherr-vom-Stein Schule Drei-
fachsporthalle,
Freiherr-vom-Stein-Str. 28
in Bergisch Gladbach - Paffrathin Bergisch Gladbach - Paffrathin Bergisch Gladbach - Paffrathin Bergisch Gladbach - Paffrathin Bergisch Gladbach - Paffrath
am Dienstag, 15. November
von 17 bis 20 Uhr
Gem.-Grundschule,
Paffrather Str. 296
in Overath - Heiligenhausin Overath - Heiligenhausin Overath - Heiligenhausin Overath - Heiligenhausin Overath - Heiligenhaus
am Mittwoch, 16. November
von 16.30 bis 19.30 Uhr
Kath. Pfarrsaal Heiligenhaus,
St. Rochusplatz 3
in Leichlingen - in Leichlingen - in Leichlingen - in Leichlingen - in Leichlingen - WitzheldenWitzheldenWitzheldenWitzheldenWitzhelden
am Freitag, 18. November
von 16 bis 19.30 Uhr
Martin-Buber-Schule, Kuhlenweg 29
Blutspende über Terminreservie-
rung: www.blutspende.jetzt
Der DRK-Blutspendedienst bittet
alle, die Blut spenden möchten,
sich vorab unter
www.blutspende.jetzt eine Blut-
spendezeit zu reservieren. So kann
jeder ohne Wartezeit und unter den
höchstmöglichen Sicherheits- und
Hygienestandards Blut spenden.
Immer wieder melden sich Betrof-
fene zu Wort, die nur mit Hilfe von
Bluttransfusionen überlebt haben.
„Wir leben nur dank Ihrer Blut-
spende!“ sagen Menschen, die
zum Beispiel nach einem Arbeits-
unfall, kurz nach einer Entbindung
oder bei einer Organtransplanta-
tion Blut brauchten. Mehr dazu
unter youtube/DRK-Blutspende-
dienst West.
Darum sind BlutspendenDarum sind BlutspendenDarum sind BlutspendenDarum sind BlutspendenDarum sind Blutspenden
so wichtigso wichtigso wichtigso wichtigso wichtig
Allein in NRW, Rheinland-Pfalz und

dem Saarland werden täglich bis
zu 3.500 Blutkonserven benötigt.
Mit einer Blutspende kann bis zu
drei kranken oder verletzten Men-

Einladung zum Teffen der Rösrather Gartenfreunde am
1. November
Wie jedes Jahr zum Ausklang der
Gartensaison sind zum 1. Novem-
ber alle Rösrather Gartenfreunde
in der GGS am Sandweg herzlich
eingeladen. Der Treff ist seit vie-
len Jahren Tradition. Von 13 bis

15 Uhr können im Schulhof unter-
einander Erfahrungen zur vergan-
genen Gartensaison ausgetauscht
werden. Die Teilnahme ist für je-
dermann offen und kostenlos. Das
Hobby soll im Vordergrund ste-

hen. Sollte jemand in der vergan-
genen Saison Überschüsse seiner
Stauden oder anderen Zierpflan-
zen zu verzeichnen haben, kön-
nen sie bei diesem Treffen gerne
an Gleichgesinnte im Tausch ab-

gegeben oder verschenkt werden.
Schließlich ist jetzt die optimale
Zeit, diese zu teilen und zu ver-
pflanzen. Ein Verkauf ist allerdings
strikt untersagt. Fachberatung ist
wie jedes Jahr gegeben.

schen geholfen werden. Eine Blut-
spende ist Hilfe, die ankommt und
schwerstkranken Patienten eine
Überlebenschance gibt.
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Zentraler Gottesdienst mit
Martin Buchholz
TTTTThema:hema:hema:hema:hema: „Neue Kr „Neue Kr „Neue Kr „Neue Kr „Neue Kraft  für  Eraft  für  Eraft  für  Eraft  für  Eraft  für  Er-----
schöpfte“schöpfte“schöpfte“schöpfte“schöpfte“
Am Sonntag, 30. Oktober, 11
Uhr, lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Volberg-Fors-
bach-Rösrath zu einem zentra-
len Gottesdienst mit dem The-
ma „Neue Kraft für Erschöpf-

te“ in die Evangelische Kirche
Volberg, Volberg 1, ein. Zu Gast
ist Martin Buchholz, Liederma-
cher, TV-Journalist und Theolo-
ge aus Rösrath, mit Gedanken
und Liedern zum Aufatmen.
www.martinbuchholz.com
www.evkirche-roesrath.de

Lauern hier versteckte Kosten?
Tipps für die letzte Ruhestätte

Die Zahl derer, die im Alter jeden
Cent zweimal umdrehen müssen,
steigt inzwischen wieder an. Da
ist es nicht verwunderlich, dass
auch bei der Finanzierung der ei-
genen Beerdigung Geld zuneh-
mend eine Rolle spielt. Es ist ge-
rade für finanziell schwächer ge-
stellte Angehörige besonders
wichtig, sich frühzeitig einen Über-
blick über alle Kosten einer Beer-
digung zu verschaffen, um nicht
später in eine finanzielle Notlage
zu geraten. Schon beim „Grab-
Kauf“, genauer gesagt dem Er-
werb des zeitlich begrenzten Nut-
zungsrechtes fallen manchmal
Kosten an, an die die Angehöri-
gen gar nicht denken. So wird
bereits mit der Wahl des Fried-
hofs über die wichtigste Kosten-
position entschieden. Die Fried-
hofsgebühren, die die Gemeinden
festlegen und bei denen es keine

Quersubventionen gibt, steigen
seit Jahren. Erhöhungen von mehr
als 400 Prozent sind keine Sel-
tenheit. Die Kosten sind regional
aber sehr verschieden. Nach Ein-
schätzung von Karl-Heinz Köns-
gen, Geschäftsführer der Deut-
schen Friedhofsgesellschaft, ha-
ben nahezu alle Kommunen er-
hebliche Probleme, Friedhöfe zu
betreiben: „Vielerorts wurden die
Friedhofsgebühren derart massiv
erhöht, dass Menschen auf über-
regionale Friedhöfe ausweichen.“
Vergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sichVergleichen lohnt sich
Manchmal ist ein Grab im nächs-
ten Ort bereits mehrere hundert
Euro günstiger. Das überregional
günstigste Grab als Rasengrab
inklusive Pflege gibt es bereits
für einmalig 200 Euro ohne weite-
re Gebühren
(www.deutschefriedhofsgesellschaft.de).
Je nach Anbieter geht der Preis

aber auch bis zum 10-fachen. Bei
manchen Friedhöfen fallen weite-
re Gebühren an: Etwa für die Kühl-
zelle und Aufbahrung; für speziel-
le Urnen für den Friedwald; für
das Öffnen und Schließen des Gra-
bes; für die Nutzung der Fried-
hofskapelle und Trauerhalle; für
Sarg- oder Urnenträger; für die
Kennzeichnung des Grabes; für
Kosten der Grabpflege; für das
Abräumen des Grabes. Hier kön-
nen ganz schnell einige Hundert,
wenn nicht Tausend Euro zusam-
menkommen.
FazitFazitFazitFazitFazit
Achten Sie darauf, dass in einer
einmaligen Zahlung alle Positio-
nen abgedeckt sind, damit die
Kosten überschaubar bleiben.
Hierzu gehören auch mögliche
Grabpflegekosten sowie die mög-
lichen zuvor genannten weiteren
Kosten. Überlegen Sie frühzeitig,
ob Sie die Trauerhalle und Fried-
hofskapelle nutzen möchten. Ver-
gleichen Sie und lassen Sie sich
Zeit. Bei Urnen muss übrigens die
Beisetzung nicht sofort erfolgen.
So bietet zum Beispiel das Rhein-

Gemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGemeinsam Abschied nehmen. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o

Taunus-Krematorium eine bis zu
einem Jahr kostenfreie Aufbewah-
rung der Urne an. (akz-o)
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE 
EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

DER 
NEUE 
KATALOG
IST DA!

Täglich bis 
21 Uhr geöffnet

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
Tel.: 02 28 / 4 00 64-0 · www.koll-steine.de

KOLL STEINE · HAUPTKATALOG · 1. AUFLAGE 

2022
KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

Lösungen und 
Ideen für

Terrasse
Einfahrt
Garten, Wege 
und Plätze

Terrassenplatten

Zierpfl aster
Ökopfl aster, Gartenmauern, 
Stufen und mehr

www.koll-steine.de

1900 m2

Innenausstellung

SHOW-
ROOM
Langenfeld (Rheinl.)

Sa./So.
geöffnet

    Schöne 
Steine

katalog_2022_Aufl02_08.indd   1-3 15.02.22   08:10

Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

Schutz vor Einbrechern
Tipps für mehr Sicherheit
Die Zahl der versicherten Woh-
nungseinbrüche ist in den letz-
ten Jahren auf ein historisches
Tief gesunken. So verzeichnete
der Gesamtverband der Deut-
schen Versicherungswirtschaft
für das Pandemie-Jahr 2020 nur
85 000 Wohnungseinbrüche. Im
Rahmen der bis 1998 zurück-
reichenden Statistik sei das der
absolut niedrigste Wert gewe-
sen, gibt der Verband an. Auch
die Zahlen der Gothaer spre-
chen eine eindeutige Sprache:
Während dem Versicherungs-
Unternehmen 2015 noch 17.103
Einbrüche in Privathaushalten
gemeldet wurden, waren es im
vergangenen Jahr nur 8.913.
Gelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht Diebe
Doch Vorsicht: Einbrecher ha-
ben immer Saison. Über kurz
oder lang werden die Maßnah-
men gelockert, die Mobilität
nimmt wieder zu. Das belegen
auch aktuelle ADAC-Statistiken,
schon jetzt erreichen die tägli-
chen Staus wieder das Vor-Co-
rona-Niveau. Somit sind die
Menschen weniger zu Hause.
Das gibt auch Dieben wieder

mehr Gelegenheit, aktiv zu wer-
den. Vor allem zum Start in das
Wochenende schlagen Einbre-
cher gerne zu. Es gibt jedoch
eine Reihe von Maßnahmen, die
es Dieben schwer machen und
damit zur Prävention beitragen.
Tipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den Einbruchschutz
Sorglosigkeit macht es Dieben
unnötig leicht: Gekippte Fens-
ter oder nicht abgeschlossene
Haustüren werden als Gefah-

renquellen oftmals nicht er-
kannt. Das einfachste Mittel
gegen Einbruch ist das Vortäu-
schen von Anwesenheit, etwa
durch Zeitschaltuhren für Lam-
pen. Das empfiehlt auch Ekke-
hart Karen vom Beratungsser-
vice Einbruch-Diebstahl-Scha-
denprävention für die Gothaer.
Wenn Freunde oder Nachbarn
zudem den Briefkasten leeren,
kann das schon hilfreich sein.
Weiterhin sinnvoll: die Überle-
gung, was man überhaupt be-
sitzt. Wenn es zu einem Ein-
bruch kommt, ersetzt die Haus-
ratversicherung den materiel-
len Schaden. Dafür müssen die
Einbruchopfer schnellstmöglich
eine Stehlgutliste an den Ver-
sicherer und die Polizei geben.
Bei Neubauvorhaben, Renovie-
rung, An- oder Umbau gilt es,
den Einsatz einbruchhemmen-
der Außentüren, Terrassen-Bal-
kon-Türen und Fenster einzu-
planen. Schließzylinder sollten
gegen Abbrechen, Herausreißen
und Kernziehen geschützt wer-
den. Auch wichtig: den eigenen
Haustürschlüssel nie draußen
deponieren und die Haustür
immer abschließen. Außenbe-
reiche sollten beleuchtet sein,
beispielsweise mit Bewegungs-
meldern. Und nicht zuletzt soll-
te man weder auf dem eigenen
Anrufbeantworter noch in den
sozialen Netzwerken Hinweise
auf die geplante Abwesenheit
hinterlassen.
(akz-o)

Gekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen. Foto: GinaGekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen. Foto: GinaGekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen. Foto: GinaGekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen. Foto: GinaGekippte Fenster bieten Einbrechern ideale Einstiegshilfen. Foto: Gina
Sanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oSanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oSanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oSanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-oSanders/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-o
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Nachhaltige Werte schaffen im Heizungskeller
Chance auf Förderung: Eine Wärmepumpe nachzurüsten lohnt sich jetzt besonders

Trotz vergleichsweise mildem
Winter haben sich für viele
Menschen die Heizkosten mehr
als verdoppelt. Eine Lösung,
sich unabhängiger von steigen-
den Gas- und Ölpreisen zu ma-
chen, sind Wärmepumpen. Die-
se sind heute so ausgereift,
dass sie im Neubau bereits die
bevorzugte Wärmequelle ge-
worden sind. Dank staatlicher
Zuschüsse lohnt sich eine Mo-
dernisierung mit einer Wärme-
pumpe auch im Bestand
durchaus und man verbessert
sogar den eigenen CO

2
-Ab-

druck.

Natürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzen
Wärmepumpen sind effizient,
denn aus einem Teil elektrischer
Energie, die hineingesteckt
wird, kann diese bis zu vier Tei-
le und manchmal sogar noch

mehr Wärmeenergie erzeugen.
Der Grund: Die sogenannte
Quellenergie nimmt die Wärme-
pumpe „kostenlos“ aus der Luft,
dem Erdboden oder dem Grund-
wasser. Wer zusätzlich die be-
nötigten Stromkosten sparen
möchte, kann seine Wärme-
pumpe mit einer Photovoltaik-
Anlage kombinieren und so an-
nähernd autark heizen. 2021
wurden in Deutschland dreimal
so viele Wärmepumpen wie
noch im Jahr 2011 verkauft, der
Anteil erneuerbarer Energien
zur Wärmeerzeugung lag aber
laut einer Erhebung des Bun-
desverbandes der Deutschen
Heizungsindustrie trotzdem bei
nur zehn Prozent. Dass der
Staat bei diesen Zahlen die För-
derungsanreize erneut auswei-
tet, leuchtet ein. Jedes Haus
besitzt jedoch andere Voraus-

setzungen, was die Einbezie-
hung eines erfahrenen Planers
im Vorfeld enorm wichtig macht,
um das passende System zu fin-
den. Steht ein Angebot zur Ver-
fügung, lässt sich der zu erwar-
tende Zuschuss mit dem För-
derrechner unter
www.waermepumpe.de/foerder-
rechner bereits konkret berech-
nen. Dort finden sich auch In-
formationen zu empfohlenen
Qualitätssiegeln sowie passen-
den Fachhandwerkern.

Systeme und Fördermöglichkei-Systeme und Fördermöglichkei-Systeme und Fördermöglichkei-Systeme und Fördermöglichkei-Systeme und Fördermöglichkei-
tententententen
Für bereits gut gedämmte Häu-
ser eignen sich Luft-Wasser-
Wärmepumpen besonders, da
diese preiswert vorm Haus oder
im Garten platziert werden
können. Etwas teurer in der In-
vestition aber deutlich höher

im Wirkungsgrad sind Systeme
wie Sole-Wasser- oder Wasser-
Wasser-Wärmepumpen. Wär-
mepumpen lassen sich sogar für
die Gebäudekühlung im Som-
mer einsetzen, sind also Hei-
zung und Klimaanlage in einem.
Der Zuschuss für die Errichtung
einer Wärmepumpe und den da-
zugehörigen notwendigen Um-
baumaßnahmen beträgt 35 Pro-
zent der förderfähigen Kosten
und erhöht sich bei einem Er-
satz für eine Ölheizung auf 45
Prozent. Die maximale Förder-
summe pro Wohngebäude wur-
de auf 60.000 Euro erhöht. Zu
den förderfähigen Kosten zäh-
len im Fall eines Heizungs-
tauschs nicht nur der Einbau
der neuen Anlage, sondern auch
Kosten für neue Heizkörper, Be-
ratung und die Entsorgung der
alten Heizung. (djd)



Rundblick Rösrath – 28. Oktober 2022 – Woche 43 – www.rundblick-roesrath.de20

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 11. November 2022Freitag, 11. November 2022Freitag, 11. November 2022Freitag, 11. November 2022Freitag, 11. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.11.2022 um 10 Uhr07.11.2022 um 10 Uhr07.11.2022 um 10 Uhr07.11.2022 um 10 Uhr07.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Superlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber Nikolaus
für Kindergarten, Vereine, Firmen und
Zuhaus,  Tel. 02203/65240 oder Mobil
0160/94745052.
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Ein Beruf mit Durchblick
Ausbildung zum Orthoptisten
Großes Interesse an Fachwis-
sen rund um das Sehen und
Spaß an der Arbeit mit Men-
schen - sowohl mit Erwachse-
nen als auch mit Kindern - sind
die Voraussetzungen für eine
Ausbildung zum Orthoptisten.
Schwerpunkte des Berufes sind
das Diagnostizieren und Thera-
pieren von Erkrankungen und
Störungen der Augen bei gro-
ßen und kleinen Patienten.
Vielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessant
Der staatlich anerkannte me-
dizinische Fachberuf umfasst
zahlreiche unterschiedliche Tä-
tigkeitsfelder und ist dadurch
äußerst vielseitig. So gehören
beispielsweise die Diagnose
und die Behandlung von früh-
kindlichem und erworbenem
Schielen zum Aufgabengebiet
der Orthoptisten. Gerade bei
den kleinen Patienten ist viel
Einfühlungsvermögen gefragt,
um die Störung genau einschät-
zen zu können und entsprechen-
de passende Therapien wie z.
B. das stundenweise Abkleben
des gesunden Auges zu bestim-
men. Beim erworbenen Schie-
len gilt der Fokus der Abklä-
rung der Ursache, durch die das
Schielen aufgetreten ist, sowie
der Verbesserung von Doppelt-
sehen.
Neben Diagnostik und Therapie
sind Orthoptisten auch im Be-
reich der Rehabilitation tätig.
Sie arbeiten beispielsweise auch
mit Menschen mit angeborenen
oder durch Unfall verursachten
Hirnschädigungen und Schlag-
anfallpatienten, bei denen das
Sehvermögen beeinträchtigt ist.
Sie unterstützen die Betroffe-
nen dabei, das Rest-Sehvermö-
gen optimal einzusetzen, oder
verordnen entsprechende Seh-
hilfen oder Lupenbrillen. So leis-
ten Orthoptisten einen wertvol-
len Beitrag, damit diese Men-
schen wieder am Alltag teilha-
ben und ins Berufsleben zurück-
kehren können.
VVVVVorororororaussetzungen für die aussetzungen für die aussetzungen für die aussetzungen für die aussetzungen für die Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
bildungbildungbildungbildungbildung
Die Ausbildung zum Orthoptis-
ten dauert drei Jahre und
schließt mit einer staatlichen
Prüfung ab. Neben theoreti-

schem und praktischem Unter-
richt gehört auch die praktische
Anleitung in den jeweiligen
Ausbildungsstätten dazu. Allge-
meine Augenheilkunde, Orthop-
tik und Strabologie (Schwer-
punkt Schielen) sowie Anatomie
und Arzneimittelkunde gehören
u. a. zu den Ausbildungsfächern.
Derzeit bilden deutschlandweit
14 Fachschulen für Orthoptik

aus, die jeweils Universitäts-
augenkliniken angegliedert
sind. Voraussetzung für die Aus-
bildung ist der mittlere Bil-
dungsabschluss.
Hervorragende Berufsaussich-Hervorragende Berufsaussich-Hervorragende Berufsaussich-Hervorragende Berufsaussich-Hervorragende Berufsaussich-
tententententen
Nach der Ausbildung bietet sich
Orthoptisten ein sehr gutes An-
gebot an Voll- und Teilzeitstel-
len. Dabei arbeiten sie eigen-

verantwortlich beispielsweise
in Augenarztpraxen oder -klini-
ken, in neurologischen Klini-
ken, Rehabilitationseinrichtun-
gen, Blindeninstituten, Frühför-
derstellen und sogar in der For-
schung. Weitere Informationen
rund um den Ausbildungsberuf
bietet der Berufsverband Orth-
optik Deutschland e. V. unter
www.orthoptik.de. (akz-o)
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Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schloßstr. 72, 51429 Bergisch Gladbach (Bensberg), 02204/54747

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Schloßstr. 10, 51429 Bergisch Gladbach (Bensberg), 02204/588110

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath (Hoffnungsthal), 02205/1323

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Str. 262, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205910966

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205/9049150

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath (Steinenbrück), 02204/73588

Montag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. November
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Kölner Str. 17, 51429 Bergisch Gladbach (Bensberg), 02204/51521

Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln (Neubrück), 0221/8908989

Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach (Moitzfeld), 02204/83505

Donnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. November
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlschei-
der Straße 23 A, 52797 Loh-
mar-Wahlscheid,
0177/2192074
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ANZEIGEN · PROSPEKTEVERTEILUNG
DRUCKE ·WEB-AUFTRITTE · FILM

Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

ZEITUNG
Lokaler geht‘s nicht.

DRUCK
Satz.Druck.Image.

WEB
24/7 online.

FILM
Perfekter Drehmoment.

Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media
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Wohngemeinschaften „Am Park“

Wohnen oder arbeiten in den neuen,  modernen 
 Demenz-Wohngemeinschaften in Lindlar

Neben unseren bekannten WGs „Am Park“, ent stehen derzeit zwei moderne 
 Wohngemeinschaften in der Berliner Straße in Lindlar. Sie sind als Wohn- und 
Lebensform für Menschen mit Demenz gedacht.

In den neuen WGs können ab Anfang kommenden Jahres jeweils 10 Menschen mit 
P ege- und ilfebedarf indi iduell und rund um die hr betreut und ge egt werden. 

 

    

Die Mieterinnen und Mieter der Wohngemeinschaft leben in modernen Zimmern 
mit eigenen Möbeln. Von den Balkonen genießen sie einen tollen Ausblick über  
den reizeit ark Lindlar hinein ins Bergische Land. Das große Gemeinschafts wohn-
zimmer – mit integrierter Küche – lädt zum gemeinsamen Beisammensein ein. 

Die Wohngemeinschaft be ndet sich ür an ür mit der ages ege „Am Park“ und 
der Ki a „Lebensbäumchen“. Dies ermöglicht uns auch hier, unser Konze t „Alt  Jung“ 
umzusetzen, wo wir die Generationen für gemeinsame Zeit zusammenbringen.

Ganz nach dem Motto „Nicht allein und nicht im eim“.

Haben Sie weitere Fragen,  

dann kommen Sie gerne auf uns zu. 

ab Anfang 2023

Jetzt schon bewerben!

Für den Start im Januar 2023 
stellen wir jetzt schon ein: 

Präsenz- und  
P egefachkräfte

Von Anfang an dabei sein:
 ntlohnung nach VöD-B
 neues, frisches eam

• gute Einarbeitung
• geregelter Dienst
• Einstieg früher möglich 

Bei Interesse einfach anrufen:

0 22 66 / 4 79 31– 0
oder:

 

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar 
WhatsA  0 17 18 18 70 31     elefon 0 22    79 31–0

Gemeinschaftsraum „Am Park“

1-1-Anzeige-WG-3-und-4.indd   1 13.10.22   09:34


